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Liebe Leserin, lieber Leser,

welche Idylle mitten in Solln: das Kreuz an der Außenwand der Alten Kirche (Ecke Herterich-
straße / Bleibtreustraße)! Fast zu schön für das Motiv: die grausame Hinrichtung Jesu am
Kreuz! Doch es war nicht irgendein Justizurteil: Jesus von Nazareth musste weg, weil er mit
seiner Botschaft von Gottes Liebe, die er im Reden und Tun verkörperte, das damalige
 gesellschaftliche Gefüge störte. So wurde das Kreuz nach Ostern zum Zeichen der Liebe und
des Lebens, zu dem Frühlingsblumen gut passen. So besingt ein alter Hymnus, entstanden
um 600 n. Chr., das Kreuz als Baum des Lebens: „Treues Holz, vor allen Bäumen / einzig du 
an  Ehren reich; / denn an Zweigen, Blüten, Früchten / ist im Wald kein Baum dir gleich.“

Wir laden herzlich ein, die Liebe Gottes und das Leben mitzufeiern in den Gottesdiensten der
Kar- und Ostertage und auch an den weiteren Sonntagen.

Gesegnete und frohe Ostern wünschen

Titelbild: Kreuz an der Alten Sollner Kirche (Rainer Köfferlein)

Kirchenmusik in St. Johann Baptist (JB) und St. Ansgar (A)
1. Mai 19.00  JB Feierliche Maiandacht: Marianische Motetten und Lieder

21. Mai 10.30  JB Pfarrgottesdienst: Peter Fuchs „Missa Corona brevis“ 
(Gesamt"UR"aufführung) für Chor, Pauken und Orgel

28. Mai 10.30  JB Festgottesdienst zu Pfingsten: John Leavitt „Missa festiva“ 
für Chor und Orchester

31. Mai 19.00  A Feierliches Marienamt mit Maiandacht: Marianische Werke 
für Solosopran und Orgel

18. Juni 9:30  A Festgottesdienst zu Fronleichnam: Wolfram Menschik 
„Missa antiqua“ für Chor und Bläser

18. Juni 16:00  JB Orgelführung an der Schingnitz-Orgel mit kleinem Konzert

21. Juni 20:30  JB Open air-Konzert zum Abschluss der Stadtteilwoche:
G. F. Händel „Dettinger Te Deum“ und „Feuerwerksmusik“ 
(Kirchenwiese, bei schlechtem Wetter in der Kirche)

25. Juni 10:30  JB Festgottesdienst zum Patrozinium: Ch. Gounod 
„Caecilienmesse“ für Soli, Chor und Orchester



„Ach, Franziskus!“, seufzte ich, als ich im
Januar las, der Papst habe den Syno -
dalen Weg erneut als das Projekt einer
„Elite“ bezeichnet. Warum dieses Narra-
tiv? Warum diese Befürchtung – als ob
„die deutsche Kirche“ direkt auf ein
Schisma zusteuert? Er macht’s einem
wirklich nicht leicht, dieser Papst!

So überraschend, so erfrischend – aber
manchmal auch: so daneben – seine
spontanen Äußerungen oft sind, die in
 Interviews fallen oder beiläufig, wenn er
sein Manuskript verlässt: Ich kann die von
Georg Bätzing, dem Vorsitzenden der
Deutschen Bischofskonferenz, geäußerte
Kritik nachvollziehen: Es ist „äußerst
 fragwürdig“, die Kirche über Interviews zu
regieren.

Jetzt beginnt also das elfte Jahr. Wer er -
innert sich nicht an das Aufatmen, das
durch die Kirche ging, als der Erzbischof
von Buenos Aires am 13. März 2013
 überraschend zum Bischof von Rom
 gewählt wurde? Er rechnete selbst mit
 einer  kurzen Amtszeit.

„Evangelii gaudium“ 2013 gilt immer noch
als prophetischer Text. Es gab mehrere
Weltbischofssynoden. Die nächste wurde
von 2022 auf 2023 verschoben und wird
2024 noch einmal zusammentreten – zum
Thema Synodalität. Ihr geht ein professio-
nell organisierter synodaler Prozess auf
Diözesan-, National- und Kontinentalebe-
ne voraus. Kein päpstliches Lehrschrei-
ben nach „Humanae vitae“ 1968 war um-
strittener als das auf die beiden Familien-
synoden folgende Nachsynodale Schrei-
ben „Amoris laetitia“ 2016. Vier Kardinäle
meldeten „Zweifel“ an und forderten den
Papst ultimativ zu einer Klarstellung auf,
die unterblieb. Auch sonst formierte sich
Widerstand: bei der Neuordnung des
 undurchsichtigen vatikanischen Finanz-
wesens etwa oder bei der Kurienreform.

Zehn Jahre Papst Franziskus

Weltfrieden, Weltreligionen, Weltklima:
Das steht auf seiner Agenda ganz oben.
Das innerkatholische Klein-Klein inte-
ressiert ihn weniger. Klerikalismus ver-
abscheut er. Vierzig Auslandsreisen führ-
ten Franziskus in Länder an der Peri-
pherie, die nicht unbedingt im Fokus 
der Aufmerksamkeit stehen. Es waren
politische Statements. Von Zeichen und
Gesten ganz zu schweigen: Mit der
Sozialenzyk lika „Laudato si“ 2015 sorgte
Franziskus punktgenau vor der Pariser
Klimakon ferenz für Aufsehen. Die mini-
malistische Andacht auf dem menschen-
leeren Petersplatz zu Beginn der Corona-
Pandemie im März 2020 war ein High-
light. Wer hat vor der Enzyklika „Fratelli
tutti“ 2020 von einer „Zeitenwende“
 gesprochen?

Der Papst ist alt geworden. Knieprobleme
zwingen ihn seit Monaten in den Roll-
stuhl. Ob ich noch hinter meinen beiden
Büchern „Der evangelische Papst“ (2018)
und „Der Reformer“ (2019, 22020) stehe,
werde ich oft gefragt. Ja, das tue ich! Aber
nicht, weil ich mir davon verspreche, dass
meine Bücher gekauft werden. Dieser
Papst ist ein Reformer! Mentalitäten und
Herzen zu verändern ist schwieriger als
Strukturen. Franziskus appelliert vor al-
lem an die Vernunft und an den gesunden
Menschenverstand. Wir brauchen ihn
noch! Und er wird uns weiterhin über -
raschen.

Andreas R. Batlogg SJ

Der Autor ist Vorarlberger des Jahrgangs

1962. Seit 1985 Jesuit, 1993 zum Priester

 geweiht, war er von 2000 bis 2017 Mitglied der

Redaktion „Stimmen der Zeit“ (München) und

von 2008 bis 2015 Leiter des Karl-Rahner-

 Archivs. Seit überstandener Krebserkrankung

ist er Mitglied des Seelsorgeteams an der

 Jesuitenkirche St. Michael in der Münchner

Innenstadt und Publizist.



GEMEINDE ST. JOHANN BAPTIST

Letzter Basar des Bastelkreises
Heuer zum letzten Mal veranstaltet der
 Bastelkreis am Palmsonntag, 2. April, den
Basar mit Osterkerzen und Palmbuschen.
Großer Dank gilt den Frauen des Bastel-
kreises und allen, die sie durch ihre Spende
unterstützt haben. Konnten doch dadurch in
fast 30 Jahren „Frauen in einer Notlage“ von
St. Gabriel mit 21.510 Euro, die Mission der
Garser Schwestern mit 20.130 Euro und
auch das Jugendheim mit 7.250 Euro unter-
stützen werden!

Seniorentreff
Monatlich lädt der Seniorentreff zum Got-
tesdienst im Pfarrsaal mit anschließendem
Kaffee bei angeregten Gesprächen in froher
Stimmung ein. Die nächsten Termine sind
 jeweils am Mittwoch um 14.30 Uhr und zwar
am 22. März, 19. April, 10. Mai, 14. Juni und
12. Juli. Das Organisationsteam ist noch
klein und freut sich über jede Mithilfe.
Am Mittwoch,17. Mai, führt ein Busausflug
zusammen mit der evangelischen Gemeinde
nach Landshut. Dort werden wir uns auf die
historischen Spuren der „Landshuter Fürs-
tenhochzeit“ begeben, die heuer nach sechs
Jahren wieder aufgeführt wird.

Adventsmarkt
„Sollner Adventszauber“ – un-
ter diesem Namen gab es am
Samstag, 3. Dezember, nachmit-
tags am Fellererplatz wieder die

große Benefizveranstaltung mit vielfältigen
Angeboten und Aktionen, die sich mit einer
hohen Besucherzahl eines enorm großen
Zuspruchs erfreute. Rund 50 Personen vor
allem aus dem Pfarrverband und 20 Pfadis
haben sich als Helfer engagiert – ein bein-
druckender Einsatz. Ein ausdrückliches 
Lob  gebührt auch dem Organisations-Team
 Sarah Schneidemann-Bostelmann, Ulrike
Schneidemann und Tobias Bostelmann. Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenen-Chöre unse-
rer Pfarrei trugen mit ihren musikalischen
Beiträgen eindrucksvoll zur Gestaltung bei.

Unser Pfarrprojekt „Kalemie“

Papst Franziskus war vor ein paar Wochen in der Demokratischen Republik Kongo (RDC) –
es war ein besonderes Zeichen: er brachte das „Mitgefühl Gottes“ für das  leidende kongo -
lesische Volk zum Ausdruck und ermahnte die Politiker zu einem ehrlichen Umgang mit 
der Macht. 

Die Pfarrgemeinde St. Johann Baptist unterstützt seit 2017 französische Ordensschwestern
in Kalemie (Kongo RDC), die unterprivilegierte Kinder betreuen – einmal wöchent lich und
einen Monat lang in den Schulferien. Zudem betreiben die Schwestern eine Krankenstation,
die von zunehmend mehr Menschen aufgesucht wird.

Die neue Oberin in Kalemie Schwester Marie-Brigitte schreibt: 
„Die Armut wächst und wächst. Seit dem Ukraine-Krieg wird das Leben teurer, die Leute
 können die notwendigsten Lebensmittel und die Schule für die Kinder nicht mehr bezahlen.
Die Leute kommen zu uns und bitten um etwas zu essen. ...
Dank unserer kleinen Seifen-Werkstatt können wir die Kranken würdig pflegen.



GEMEINDE ST. ANSGAR

Ökumenischer Adventsmarkt
Am Samstag vor dem 1. Advent, 26. Novem-
ber, luden wie jedes Jahr die evangelische
Petruskirche und die katholische Pfarrei St.
Ansgar am Nachmittag zu einem Advents-
markt jeweils in ihre Gemeinderäume ein.
Das Angebot von Kaffee und Kuchen sowie
Weihnachtsbasteleien erbrachte eine an-
sehnliche Summe für verschiedene soziale
Zwecke.

Palmbuschen
Am Samstag, 1. April, werden vor der Vor-
abendmesse in St. Ansgar kleine Palmbu-
schen, Kerzen und anderes angeboten, die
gerne gegen einen Kostenbeitrag mit nach

Hause genommen werden können. Der
 Erlös geht nach St. Gabriel für soziale Pro-
jekte. Ein herzliches Vergelt’s Gott bereits
im  Voraus an die fleißigen Bastlerinnen!

Senioren-Veranstaltungen
Alle Älteren in der Gemeinde sind ein-
geladen zu geselligen und interessanten
Nachmittagen im Pfarrsaal jeweils Dienstag,
und zwar am 25. April um 14.30 Uhr, am 
16. Mai um 16.30 Uhr und am 4. Juli um 
16.30 Uhr. Ein Tagesausflug mit Bus führt 
in die „Spargelstadt“ Schrobenhausen am
Mittwoch, 14. Juni.

… Die Gefangenen, die wir regelmäßig besuchen, verhungern, von ihren Familien verlassen. …
Gute Schüler, die gerade das Abitur geschafft haben (André, der Informatik studieren möchte,
und Paul Medizin) haben kein Geld, um weiterzukommen. Die Familien sind zu arm. Viele
 junge Leute sind arbeitslos.“

Für ihre vielfältigen Aufgaben
brauchen die Schwestern drin-
gend unsere finanzielle Hilfe.
Leider darf die Kirchenstiftung
St Johann Baptist für das Pfarr-
projekt „Kalemie“ keine Spen-
denquittungen mehr erstellen.
Damit können momentan auch
keine Spenden überwiesen wer-
den. Unser Team sucht eine
Möglichkeit durch andere kirch-
liche Organisationen – wir wer-
den darüber sofort informieren.
Bei einer geplanten Aktion in
der Pfarrei können aber Spen-
den gegeben werden. Wir danken im Voraus den großzügigen SpenderInnen, die an alle
 armen Leute und Kinder von Kalemie denken und sich verbunden fühlen. Möge unser
 gemeinsames Gebet sie und die Schwestern unterstützen.

Das Missionsprojekt-Team 
Ursula Bablok, Marie-Helene Picat-Fischer, Agnes Schittler, Sophie Muschelknautz 



RÜCKBLICK

AUS DEM LEBEN DES PFARRVERBANDES

Heiligabend draußen
Die ökumenischen Gottesdienste an Hei-
ligabend in den letzten beiden Pandemie-
jahren auf dem Sportplatz waren sehr gut
angenommen. Weihnachten 2022 wurde
dieses ökumenische Angebot auf den
Kirchplatz der Parkstadt gelegt, bereits
um 15 Uhr, und es kamen erfreulich viele,
etwa 140 Mitfeiernde. Mit Pfarrerin Regi-
na Hallmann und Gerhard Schober ge-
stalteten Krippenspielkinder, Bläserchor
und Organistin sowie ein Aufbau- und
Technik-Team die gelungene Feier.

Trauer um Benedikt XVI.
Glockengeläut verkündete am Silvester-
tag 2022 den Tod von Papst em. Benedikt
XVI., von 1977 bis 1982 Münchner Erzbi-
schof. In einem feierlichen Gottesdienst
am Samstag, 7. Januar 2023, um 18 Uhr in
St. Ansgar gedachte der Pfarrverband des
Verstorbenen. Dabei erklangen Teile des
Requiems von Mozart, dem Lieblings-
komponisten von Joseph Ratzinger.

Sternsinger unterwegs
Der Besuch der Sternsinger in den Woh-
nungen und in den Gottesdiensten, heuer
auch in der evangelischen Apostelkirche,
erbrachte eine Spendensumme von gut
3.200 Euro. Großer Dank an die zehn
Mädchen und Buben sowie an alle, die
mitgeholfen und gespendet haben!

Ökumenischer Gottesdienst 
zur Gebetswoche
Ein Samstagabend-Gottesdienst als öku-
menischer Gottesdienst – in St. Ansgar ist
das nicht ungewöhnlich. “Lernt, Gutes zu
tun! Sucht das Recht! Schreitet ein gegen
die Unterdrücker!“ – dieser auch heute
aktuelle Vers aus dem Buch Jesaja stand in
diesem Jahr über dem Gottesdienst zur
Gebetswoche am 21. Januar um 18 Uhr.

Für Pater Berno war es ein guter Einstieg
in die Ökumene in Solln, diesen Gottes-
dienst zusammen mit Pfarrerin Christina
Ehring zu gestalten.

10 Jahre Papst Franziskus
An drei Abenden fanden sich Interessier-
te zu Referat und Gespräch über Papst
Franziskus und sein programmatisches
Schreiben „Evangelii gaudium“ von 2013
ein, am 21.11. und 14.12. 2022 mit Frau Dr.
Elisabeth Dieckmann und am 25.1.2023
mit P. Andreas Batlogg SJ. Reges Interesse
fand der letzte Abend am 16.3.2023: Der
ZDF-Redakteur und Autor Jürgen Erba-
cher beleuchtete unter dem Titel „Miter-
lebt – Franziskus als Papst und Politiker“
das zehnjährige Pontifikat.

Weltgebetstag der Frauen 2023
Bereits um 18 Uhr begann am Freitag, 
3. März, in der Petruskirche der Gottes-
dienst zum weltweiten ökumenischen Ge-
betstag – denn auch für Kinder wurde zeit-
gleich ein Gottesdienst angeboten. Etwa
50 Mitfeiernde beteten nach einer Vorlage
aus Taiwan zum Thema „Glaube bewegt“.
Ein geselliges Treffen mit landesüblichem
Essen rundete diesen Abend ab.



VORSCHAU

Ostern für Kinder
Zur Feier der Kar- und Ostertage sind die
Kinder besonders eingeladen:
in St. Ansgar am Freitag, 31. März, 14.00–
16.00 Uhr Palmbuschenbinden im Pfarr-
saal | Palmsonntag, 2. April, 9.00 Uhr
Kindergottesdienst | Karsamstag, 8. April,
18.00 Uhr Osternacht für Kinder;
in St. Johann Baptist am Palmsonntag, 
2. April, um 10.30 Uhr Kindergottes-
dienst | Karfreitag, 7. April, 10.30 Uhr
 Kinderkreuzweg | Ostersonntag, 9. April,
10.30 Uhr Kindergottesdienst.

Erstkommunion
Die Erstkommunion feiern wir heuer an
den ersten drei Samstagen im Mai um
10.30 Uhr, und zwar am 6. und 20. Mai in 
St. Johann Baptist und am 13. Mai in 
St. Ansgar. Die Vorbereitung der 62 Kin-
der findet in acht Gruppen statt: zwei in 
St. Ansgar mit 16 Kindern und sechs in 
St. Johann Baptist mit 46 Kindern.

Pfingstnovene
Zum gemeinsamen Gebet um Gottes
Geist treffen sich Frauen und Männer aus
den evangelischen und katholischen Ge-
meinden an neun Abenden zur Pfingst
novene in der Alten Sollner Kirche: von
Freitag, 19. Mai, bis Freitag, 26. Mai, um
19.45 Uhr. Der ökumenische Abschluss-
gottesdienst mit Pfingstfeuer beginnt am
Samstag, 27. Mai, um 19.45 Uhr in St. 
Johann Baptist.

Fronleichnamsfeier und PV-Fest
Am Sonntag, 18. Juni, um 9.30 Uhr feiern
wir mit einem Festgottesdienst am Kirch-
platz von St. Ansgar unser Pfarrverbands-
Fronleichnam. An diesem Sonntag nach
den Pfingstferien können auch Familien
mit Kindern gut daran teilnehmen. Die
Prozession mit dem Allerheiligsten führt

AUS DEM LEBEN DES PFARRVERBANDES

über zwei Segens-Stationen nach St. Jo-
hann Baptist zum Abschluss in der Kirche.
Anschließend sind alle eingeladen zum
Fest des Pfarrverbandes vor dem Pfarr-
zentrum mit Bewirtung und Unterhaltung
auch für die Kinder. Um 16 Uhr beginnt 
in der Kirche eine Orgelführung mit klei-
nem Konzert.

Ökumenisches Parkstadt-Fest
Am Samstag, 1. Juli, nachmittags feiern 
die evangelische und katholische Park-
stadt-Gemeinde zusammen das Ökume-
nische Sommerfest. Es soll eine Möglich-
keit der Begegnung werden für alle, die in
der Parkstadt und in Solln leben. Das
 genaue Programm wird noch bekannt
 gegeben. Die Pfadfinder von St. Ansgar
werden dankenswerterweise einen Groß-
teil der Organisation und Bewirtung
übernehmen. Auch zu einer ökumeni-
schen Andacht laden wir herzlich ein um
18.00 Uhr.

Firmung
Das Sakrament der Firmung wird Dom-
kapitular Thomas Schlichting am Sams-
tag, 14. Oktober, um 10.00 Uhr in St. Jo-
hann Baptist spenden. Anfang März wur-
den die Einladungen an alle Jugendlichen
verschickt, welche die 8. Klasse besuchen
oder 14 Jahre alt sind. Die Firmvorberei-
tung beginnt am Samstag, 29. April. An
 Eltern der Firmlinge und andere Gemein-
demitglieder geht die Bitte: Überlegen 
Sie sich, ob Sie eine Gruppe gemeinsam
mit einer weiteren Person leiten wollen
und melden Sie sich dann im Pfarrbüro
(Tel. 7498450)!

Seelsorgeteam im Pfarrverband

Marek Baginski, Pfarrer
P. Berno Rajesh, Pfarrvikar

Kerstin Saller, Pastoralreferentin
Manfred Maurer, Seelsorgemithilfe



ST. ANSGAR

Samstag, 1. April
17.15 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendmesse

Palmsonntag, 2. April
9.00 Pfarrgottesdienst
und Kinderwortgottesdienst

Montag, 3. April
19.00 Bußgottesdienst

in�St.�Johann�Baptist

Gründonnerstag, 6. April
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

anschl. Gebetswache bis 21.00

Karfreitag, 7. April
15.00 Karfreitagsfeier

Karsamstag, 8. April
18.00 Osternacht für Kinder
20.30 Osternachtfeier
danach ökumenische Begegnung 
auf dem Kirchplatz

Ostersonntag, 9. April
10.30 Festgottesdienst

(Trompete und Orgel)

Ostermontag, 10. April
10.30 Festgottesdienst

(Joseph Haydn: Orgelsolomesse
für Solosopran, Chor und 
Orchester)

ST.  JOHANN BAPTIST

Samstag, 1. April
17.15 Rosenkranz

Palmsonntag, 2. April
10.30 Pfarrgottesdienst 

und Kinderwortgottesdienst

Montag, 3. April
19.00 Bußgottesdienst

für den Pfarrverband

Gründonnerstag, 6. April
16.00-18.00   Beichtgelegenheit
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

anschl. Gebetswache bis 22.00

Karfreitag, 7. April
9.00 Kreuzwegandacht
9.30-12.00   Beichtgelegenheit

10.30 Kinderkreuzweg
15.00 Karfreitagsfeier

(L.Lauterbach: Passion | Motetten)

Karsamstag, 8. April
10.00-12.00   Beichtgelegenheit

Ostersonntag, 9. April
5.30 Osternachtfeier

10.30 Festgottesdienst
(Franz Schubert: Messe in B
für Soli, Chor und Orchester)

10.30 Kinderwortgottesdienst

Ostermontag, 10. April
9.00 Festgottesdienst

OSTERN 2023 IM PFARRVERBAND SOLLN

Kontakte im Pfarrverband Solln

St. Johann Baptist
Grünbauerstr. 6, 81479 München
Telefon 089-749845-0, Fax 089-749845-33
E-Mail: st-johann-baptist.solln@ebmuc.de
Pfarrbürozeiten:
Di+Do+Fr 8.30–12, Di+Do 14–17, Mi 14–18 Uhr

St. Ansgar
Gulbranssonstr. 30, 81477 München

Telefon 089-798843, Fax 089-74997579
E-Mail: st-ansgar.muenchen@ebmuc.de

Pfarrbüro:
geschlossen

www.pfarrverband-solln.de
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